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Beginn: 17:00 Uhr Sitzung-Nr: 01/wa/005/2020 

Ende: 17:50 Uhr WP.: 2019/2024 

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 05.03.2020 

im Sitzungssaal des Rathauses der Verbandsgemeinde, Messplatz 1, 76855 Annweiler am Trifels 

stattgefundene 5. Sitzung des Werkausschusses der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 27.02.2020 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ratsmitglieder wurden am 20.02.2020 schriftlich eingeladen. 

 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Bürgermeister 

Christian Burkhart anwesend ab 17.15 Uhr während TOP 1 

 Erster Beigeordneter 

Werner Kempf und Vorsitzender bis Anwesenheit von Bürgermeister 

Burkhart 

 Beigeordneter 

Ulrich Böck  

Reiner Niederberger  

 Ausschussmitglied 

Michael Martin  

Romy Schwarz  

Rudi Erdle  

Artur Bretz  

Matthias Dienes  

Hans-Günter Gerstle  

 stellv. Ausschussmitglied 

Thomas Dietrich Vertretung für Herrn Ernst Spieß 

Christiane Huber Vertretung für Herrn Hans Bosch 

Dirk Müller-Erdle  

 Ferner sind anwesend 

Dr. Mario Burret Wirtschaftsprüfer Dr. Breitenbach zu TOP 1 + 2, anwesend 

17.00-17.45 Uhr 

 Verwaltung 

Reiner Paul  

Gabi Spies  

Hans-Peter Spies  

Dipl.-Ing. (FH) Michael Walther  

 Schriftführer 

Christin Disque  

 

Abwesend: 

 

 Ausschussmitglied 

Hermann Hahn entschuldigt 

Hans Bosch entschuldigt 

Ernst Spieß entschuldigt 

Bernd Pietsch entschuldigt 

 Fraktionsvorsitzende 

Lena Hirschinger entschuldigt 
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Vorlage und Berichterstattung Jahresabschluss Verbandsgemeindewerke Annweiler am Trifels - 

Wasserwerk und Regenerative Energie- zum 31.12.2017 

Vorlage: 01/494/VI/246/2020 

 2 Vorlage und Berichterstattung Jahresabschluss Verbandsgemeindewerke Annweiler am Trifels- 

Abwasserbeseitigungseinrichtung- zum 31.12.2017 

Vorlage: 01/495/VI/247/2020 

 3 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Zeitvertragsarbeiten für die optische 

Kanalinspektion und Kanalreinigungsarbeiten 

Vorlage: 01/491/VI/238/2020 

 4 Anfragen 

 5 Informationen 

 

 

 

 

 

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben.  

 

 

 1 Vorlage und Berichterstattung Jahresabschluss Verbandsgemeindewerke Annweiler am 

Trifels - Wasserwerk und Regenerative Energie- zum 31.12.2017 

Vorlage: 01/494/VI/246/2020 

 

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Wasserwerk und Regenerative Energie für das Wirtschaftsjahr 

2017 wurde vom Wirtschaftsprüfer Dr. Burret GmbH geprüft. Ein Vertreter des Büros wird zur 

Werkausschusssitzung die wirtschaftlichen Eckdaten und die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung 

vorstellen und erläutern. Auszüge aus dem Bericht des Wirtschaftsprüfers liegen dieser Beschlussvorlage 

bei.  

 

Wesentliche Zahlen des Berichts:   

Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einem Verlust in Höhe von rd. -59.000 € ab, was einer 

Verbesserung ggü. 2016 von rd. 42.000 € entspricht. Diese resultiert aus einer Erhöhung der Erlöse um 

rd. 11.000 € bei reduzierten Aufwendungen über rd. 31.000 €.  

Die Bilanzsumme reduzierte sich gegenüber dem Vorjahr um rd. 256.000 € auf nunmehr rd. 8.471.000 €. 

Auf diesen Rückgang entfallen rd. 140.000 € auf das Anlage- und rd. 116.000 € auf das 

Umlaufvermögen. 

 

Die Fragen der Ausschussmitglieder wurden beantwortet. 

 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde 

erteilt.  

 

Der Werkausschuss nimmt die Ausführungen des Wirtschaftsprüfers zur Kenntnis und empfiehlt dem 

Verbandsgemeinderat einstimmig den Jahresabschluss 2017 mit einer Bilanzsumme über 8.471.178,96 € 

und einem Verlust in Höhe von 59.144,31 € festzustellen und das Ergebnis auf neue Rechnung 

vorzutragen.t 
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 2 Vorlage und Berichterstattung Jahresabschluss Verbandsgemeindewerke Annweiler am 

Trifels- Abwasserbeseitigungseinrichtung- zum 31.12.2017 

Vorlage: 01/495/VI/247/2020 

 

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Wirtschaftsjahr 2017 wurde vom 

Wirtschaftsprüfer Dr. Burret GmbH geprüft. Ein Vertreter des Büros wird zur Werkausschusssitzung die 

wirtschaftlichen Eckdaten und die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung vorstellen und erläutern. Auszüge 

aus dem Bericht des Wirtschaftsprüfers liegen dieser Beschlussvorlage bei.  

 

Wesentliche Zahlen des Berichts:   

Das Wirtschaftsjahr 2017 schließt mit einem Verlust in Höhe von rd. -153.000 € ab, was einer 

Verbesserung ggü. 2016 von rd. 56.000 € entspricht. Diese resultiert aus einer Erhöhung der Erlöse um 

66.000 € bei erhöhten Aufwendungen über 10.000 €.  

Die Bilanzsumme erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um rd. 158.000 € auf nunmehr rd. 25.046.000 €. 

Ursächlich hierfür ist im Wesentlichen eine Erhöhung des Kassenverrechnungskontos im 

Umlaufvermögen. 

 

Die Fragen der Ausschussmitglieder wurden beantwortet. 

 

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde 

erteilt.  

 

Der Werkausschuss nimmt die Ausführungen des Wirtschaftsprüfers zur Kenntnis und empfiehlt dem 

Verbandsgemeinderat einstimmig den Jahresabschluss 2017 mit einer Bilanzsumme von 25.046.117,88 € 

und einem Verlust in Höhe von 153.073,59 € festzustellen und dieses Ergebnis auf neue Rechnung 

vorzutragen. 

Bei der Abstimmung war Herr Dienes nicht anwesend.  

 

 

 3 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Zeitvertragsarbeiten für die optische 

Kanalinspektion und Kanalreinigungsarbeiten 

Vorlage: 01/491/VI/238/2020 

 

Die Zeitvertragsarbeiten für TV-Inspektionsarbeiten und Kanalreinigungsarbeiten wurden für einen 

Zeitraum von 2 Jahren öffentlich ausgeschrieben. Insgesamt forderten zwei Bieter die Angebotsplankette 

an. Beide Bieter gaben auch ein Angebot ab, wobei das Angebot der Firma B. von der weiteren Wertung 

ausgeschlossen werden musste, da das Angebot um eine Stunde verspätet einging (§ 16 Abs. 3 Nr. e. 

VOL/A). Das Angebot wurde ungeöffnet und versiegelt zu den Angebotsunterlagen genommen. 

 

Mithin verbleibt vorliegend nur ein Bieter, die Firma Baur aus Landau-Godramstein. Das Angebot der 

Firma war vollständig und formell einwandfrei. Der Angebotspreis über die geforderten Leistungen und 

Massen über 2 Jahre beträgt 39.186,70 €. Aufgrund des fehlenden Wettbewerbsangebots ist vorliegend 

eine Preisprüfung zu machen, insbesondere, ob der angebotene Preis auskömmlich ist (nicht 

unangemessen niedrig). Dies ergibt sich aus § 16 Abs. 6 Satz 2 VOL/A. Die letzte Ausschreibung der o. 

a. Zeitvertragsarbeiten erfolgte im Mai 2015. Für den nahezu gleichen Auftragsumfang wurde damals die 

Leistung – an das gleiche Unternehmen – mit 30.980,89 € (brutto) beauftragt. Unter Hinzurechnung der 

Preissteigerungen seit 2015 ist die o. a. Angebotssumme mithin als auskömmlich, jedoch nicht 

unangemessen hoch zu bezeichnen. Die Firma ist darüber hinaus präqualifiziert, was die Eignung in 

diesem Bereich auch intendiert.  

 

 

Der Werkausschuss beschließt einstimmig die Vergabe der Leistungen zum Angebotspreis von 39.186,70 

€ (brutto) ab 01.02.2020 – 31.01..2022.  
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 4 Anfragen 

 

Weitere Anfragen lagen nicht vor.  

 

 

 5 Informationen 

 

Zu diesem TOP gab es keine Wortmeldungen.  

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

zu TOP 1 

 

 

 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Die Schriftführerin 
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